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Sa« ihr nicht im grauen Schatten jener duſtern

Traurender Cypreſſen dort die Urne ſtehn,

Hort ihr nicht von fern des truben Genius Fluſtern:

Ach, es iſt um Euren Freund geſchehn!

Ach, der Edle, der mit ſteter Vatermilde

Uns erzog, und Aller Herzen ſich gewann,
Wallt nicht mehr bei uns entruckt in die Gefilde,

Wo er ſeiner Saaten Garben arndten kann.

qJ
Vort nicht trubt des heiſſen Schmerzes bittre Wunde

Seine reine Seele, ſeinen hellen Blick,

Dort nicht ſchlägt ihm mehr ſo manche bange Stunde,

Dort droht ihm kein Leiden mehr, kein Mißgeſchick.

Laßt uns denn die ſchonſten Purpürroſen pflucken,

Die die Liebe ſonſt der reinſten Liebe bringt,

Danit jetzt die bleiche Urne uns beſchmucken,
Wahrend noch fur ihn die Todtenglocke klingt.

Aber welken nicht auch Roſen am Altare,

Die die Ehrfurcht ihrem Gott zum Opfer weiht,

Sinken nicht auch ſo an ſchwarzer Todtenbahre

Blumen, die man einem Freund zu Ehren ſtreut?

Ach! ſo welkt denn alles hier auf dieſen Auen,

Alles zittert ſeinem Untergange zu,

Nur der Geiſt des Menſchen darf entgegenſchaunm

Jenem Leben, wenn die Hulle ſinkt zur Ruh.



la9VDrunm ſo laßt uns denn, weil dieſer ewig dauert

Unſers Lehrers Vorbild unſern Herzen weihn,

Daß wenn einſt des Todes Flugel uns umſchauert,

Wir uns auch, wie er, der frohen Zukunft freun.

J„a ein Denkmal, das kein Erdenſturm vernichtet,

Keine Zeit, kein Sturz des Himmels je zerſtohrt,
War in aller unſrer Seelen langſt errichtet,

Als man noch von ſeinem Scheiden nicht gehort;

Als noch ſeinen Geiſt der Erde Elend bangte

Den ein morſches Band nur noch zu feſſeln ſchien,

Bis er ſich durch die entſall'ne Hulle drangte,

Um auf ſeinem ſchnellen Fittig zu entfliehn.

crAa.2xwie die Kinder, denen an der Eltern Gruften

Troſtung bei Vergießung einer Thran' erſcheint,
Wahnen wir die ſchmerzerfullte Bruſt zu luften,

Wenn der Zogling in des Lehrers Aſche weint.
n

Doch kein Klagen bricht des Grabes Demantriegel,
Keine Zahre weckt vom Todesſchlummer auf

Drum ſo ſchaut euch ſelbſt in dieſen großen Spiegel

Und erkennt, wie kurz iſt unſer Pilgerlauf.

Laßt uns edel wandeln, ſo die Tugend ehren

Zdie der jetzt Verklarte einſt es bei uns that,

Heilig leben, folgen ſeinen weiſen Lehren,

Seinem Benyſpiel, ſeinem Muſter, ſeinem Rath.

Vrockne dann auch Du, Geliebte, Deinen Schleier
Beſte Tochter höre auf zu klagen nun;

Und Du, dem der neuerworbne Vater theuer

Jmier war o laßt ihn jetzt in Frieden ruhn!

Wenig Jahre ſind vielleicht uns noch beſchieden

Und das Dammerlicht der Ewigkeit bricht an
Dann gereut uns jede Thrane, die hienieden

Unm VWollendete von unſern Wangen rann.

ſr.Cwig, wo die flucht'ge Zeit nie eine Grenze,

Nie der Freude Zauberſpiel ein Ende hat,

Wird dann in dem nie umwolkten Himmelslenze

Mit Jhm wandeln, der nach ſeinem Bepſpiel that.
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